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Um die Folgen eines Starkregenereignisses 
abzumildern, können Bürgerinnen und Bürger 
eine Reihe von Maßnahmen umsetzen. Dazu 
gehören Maßnahmen zum Regenwasserrückhalt 
und zur Versickerung, aber auch Maßnahmen zur 
Absicherung des Gebäudes sowie empfindlicher 
Gegenstände und technischer Anlagen.
Wichtig: Individuelle Maßnahmen dürfen die Situ-
ation außerhalb des eigenen Grundstücks nicht 
verschlimmern!
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Maßnahmen an Gewässern

Anlegen eines GründachsMaßnahmen im Freiraum

Maßnahmen am und im Gebäude

Freihalten der Entwässerungsrinne und Ka-
naleinläufe (regelmäßige Reinigung, keine 
Bordsteinrampen)
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2 Entsiegelung (z.B. Verwendung von Rasen-
gittersteinen für Verkehrsflächen)

3 Schaffung bzw. Erhalt von Grünflächen
4 Anlegen von Sicker- und Retentionsmulden

Erhöhung des Erdgeschosses (Neubau), Si-
cherung der Eingangstüren (Bestand)5
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Einbau wasserdichter (Keller-)Türen und 
Fenster

7 Ausreichende Dimensionierung der Dachrin-
nen und Fallrohre
Nutzung einer Zisterne oder einer Regenton-
ne (inkl. regelmäßige Leerung)8

9 Überdachung von Kellerfenstern und -türen, 
Abdeckung von Lichtschächten
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Erhöhte Lagerung empfindlicher Gegenstän-
de (z.B. Elektrogeräte)

Sicherung/ Umlagerung gefährlicher Güter 
(z.B. Heizöl, Benzin) und von Steckdosen
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Installation einer Hebeanlage zur rückstau-
sicheren Ableitung von Abwasser
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Abdichtung der Kellerwände10 15

Freihalten des Ufers und der Böschungen 
von Ablagerungen (z.B. Gartenabfälle) und 
baulichen Anlagen (z.B. Schuppen, Mauern, 
Treppen) (Abstand: mind. 5 m)
Durchführung fachgerechter Gehölzpflege 
(Oktober - Februar) zur Verkehrssicherung 
und zur Sicherung des Hochwasserabflusses
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Individuelle Maßnahmen
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